
Bildungsgutschein 
Was nun?

• Umschulung
• Weiterbildung
• berufliche Rehabilitation

Sie wollen eine Weiterbildung besuchen, Ihr Fachwissen 
aktualisieren oder sich beruflich neu orientieren? 

Nutzen Sie das Know-How eines erfahrenen Bildungsträgers!  
Prüfen Sie uns gründlich anhand der aufgeführten Qualitäts-
merkmale und vergleichen Sie!

Sie werden sehen, 
bei uns ist Ihr Bildungsgutschein mehr wert!

Sachkundige Ansprechpartner beantworten Ihnen gerne alle 
Fragen rund um unser Bildungsangebot und informieren Sie 
auch über die neuen gesetzlichen Regelungen.

Darauf sollten Sie achten!

INFORMATION  •  BERATUNG  •  ANMELDUNG

Informationen für Ihren 
Bildungsträger-Check

Die gesetzlichen Regelungen zur Förderung der beruflichen 
Weiterbildung sehen vor, dass Arbeitnehmer, die die Voraus-
setzungen für eine Förderung der beruflichen Weiterbildung 
erfüllen, von der Agentur für Arbeit/ARGE einen Bildungs-
gutschein erhalten. Die Agentur für Arbeit/ARGE kann den 
Bildungsgutschein auf bestimmte Bildungsziele, zeitlich und 
regional begrenzen. Der Bildungsgutschein kann bei einem 
zugelassenen Bildungsträger eigener Wahl eingelöst werden.

Wenn für ein Bildungsziel mehrere Bildungsträger zugelassen 
sind, stellt sich die Frage: "Wem vertraue ich meinen 
Bildungsgutschein an?" 

Diese Frage ist um so wichtiger, da es auf Grund des Haushalts 
der Bundesagentur für Arbeit künftig voraussichtlich weniger 
Mittel für berufliche Bildung gibt.
Sie haben aber mit Ihrem Bildungsgutschein bereits eine ver-
bindliche Förderzusage Ihrer Agentur für Arbeit/ARGE in der 
Hand und sollten sorgfältig damit umgehen!

Worauf sollten Sie also bei der Entscheidung für einen be-
stimmten Bildungsträger achten? Was sind die wichtigsten 
Qualitätskriterien, die Sie prüfen sollten?

Ein grundsätzlicher Tipp vorweg: 
Entscheidung setzt Wissen voraus, also ist eine umfassende 
Beschaffung von Informationen der erste Schritt. Dafür sollten 
Sie sich Zeit nehmen!
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Auf folgende Punkte sollten Sie besonders Wert legen:

1. Was unternimmt ein Träger, um Sie über sein Angebot zu  
 informieren?

 • Bietet der Träger aussagefähiges Informationsmaterial zu 
  seinem Bildungsangebot?

 • Gibt es qualifizierte persönliche Berater/innen bzw. geben bei 
  Bedarf auch Fachleute aus der Ausbildung Auskunft bei 
  Sachfragen? 

 • Besteht die Möglichkeit, seine persönlichen Voraussetzungen 
  für bestimmte Ausbildungsrichtungen zu prüfen, z.B. in Form 
  von Eignungs-Tests?

 • Werden Informationsveranstaltungen durchgeführt, die über 
  Ausbildungsinhalte und -bedingungen aufklären und bei denen 
  Sie z. B. auch Werkstätten oder Labors besichtigen können?

2. Wie belegt der Träger seine Fachkompetenz?

 • Welche Erfahrungsnachweise erbringt der Träger für die Aus-
  bildungsrichtung? Wie lange ist der Träger schon tätig, wie viele 
  vergleichbare Lehrgänge hat er schon durchgeführt, mit welchen 
  wichtigen Institutionen (IHK/HWK) arbeitet er zusammen?

 •  Gibt es einen verantwortlichen und fachlich geeigneten  
  Leiter der Ausbildung, der für die Konzeption sowie die Aus-
  wahl der Lehrkräfte zuständig und als Ansprechpartner während 
  der Ausbildung verfügbar ist?

 • Wie steht es um die Qualifikation des Ausbildungspersonals? 
  (fachlich-pädagogische Eignung, Erfahrung in der Erwachsenen-
  bildung, Tätigkeit in Prüfungsausschüssen von IHK/HWK, aktuelle 
  Weiterbildungszertifikate)

 • Schlüsselqualifikationen haben für Arbeitgeber einen  sehr 
  hohen Stellenwert! Setzt der Träger erwachsenengerechte 
  Lehrmethoden wie etwa Projektarbeiten oder E-Learning ein?

3. Über welche Ausstattung verfügt der Träger?
 • Ist sie auf dem aktuellen Stand der Technik? 

 • Werden Werkstätten und Labors u.a. von IHK/HWK als  
  Prüfungsstätte genutzt?

 • Bieten die Räumlichkeiten ein geeignetes Lernumfeld?

4.  Wie sorgt der Träger sich um die Durchführungsqualität seiner 
 Lehrgänge?

 • Hat er sich den Anforderungen einer Zertifizierung nach   
  DIN EN ISO 9001 gestellt und setzt ein Qualitätsmanage-  
  mentsystem in seinem Unternehmen um?

 • Ist der Träger für die Förderung der beruflichen Weiterbildung   
  gemäß AZWV („Verordnung über das Verfahren zur Anerkennung  
  von fachkundigen Stellen sowie zur Zulassung von Trägern und   
  Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung nach dem Dritten   
  Sozialgesetzbuch) zugelassen?

 • Sind die angeboten Bildungsmaßnahmen nach AZWV terifiziert?

 •  Gibt es ein nachvollziehbares, geordnetes Prüfungswesen, das 
  Ihnen regelmäßig über Ihren momentanen Leistungsstand 
  Auskunft gibt (besonders wichtig bei Umschulungen mit   
  Kammerabschlussprüfungen)?

 • Hält er während der gesamten Lehrgangsdauer Kontakt zu den 
  Teilnehmern/innen und bemüht sich in regelmäßigen Teilneh-
  merbefragungen um Kritik und Anregungen?

5.  Welche Abschlüsse bietet der Träger?

 • Arbeitgeber fordern immer mehr national oder international 
  anerkannte Zertifizierungen. Lässt der Träger seine Lehrgänge 
  von externen Stellen prüfen z.B. Kammern, Branchenführer)

 • Hat der Träger starke Partner aus der Wirtschaft (z.B. Microsoft) 
  und kann entsprechende Autorisierungen zur Durchführung von 
  Prüfungen bei ihm im Hause belegen?

6.  Wie unterstützt ein Träger die Vermittlung in Praktikum   
 und Arbeit?

 • Gibt es ausreichend Personal, das für das wichtigste Ziel der 
  Ausbildung, den Wiedereinstieg ins Arbeitsleben, sorgt?

 • Verfügt der Träger über so zahlreiche Kontakte zu Betrieben, 
  dass der für Sie am besten geeignete Praktikums-/Arbeitsplatz 
  gefunden wird?

 • Werden Sie auch noch nach Lehrgangsende mit Arbeitsplatz-
  angeboten versorgt?

7.  Welche Erfolgskennziffern kann ein Träger vorweisen?

 • Welche Bestehensquoten bei Prüfungen und, vor allem

 • welche Vermittlungsquoten in Arbeit hat der Träger zu 
  bieten?

Dies sind die wichtigsten Prüfsteine für Ihre Entscheidung, mit wel-
chem Träger Sie Ihre Aus- oder Weiterbildung in die Tat umsetzen 
möchten.

Gehen Sie keine Kompromisse ein:
Nur wenn alle Punkte zu Ihrer Zufriedenheit beantwortet werden, 
dann ist Ihr Bildungsgutschein wirklich gut angelegt!

Weitere Hilfestellung zum Bildungsträger-Check bieten folgende 
Institutionen:
 - das Bundesinstitut für Berufsbildung bzw. 
 - die Bundesagentur für Arbeit mit ihrem    
  "Anforderungskatalog für Bildungsträger".


